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Sophie Stroheker und Simon Blaser* | Der 
Buchdrucker (Ips typographus) ist in der 
Schweiz der bedeutendste Schadorganismus 
an der Fichte (Picea abies). Als einheimi-
scher Borkenkäfer ist er ein natürlicher 
Bestandteil des Ökosystems Wald, wo 
er in der Regel bereits geschwächte oder 
frisch abgestorbene Fichten befällt. Steigt 
das Angebot an Brutraum durch Störungen 
oder Extremereignisse wie Sturmschäden, 
Schneebruch oder langer Trockenheit an, 
so können sich die Buchdrucker allerdings 

stark vermehren. Als Folge von solchen 
Massenvermehrungen kommt es auch zum 
Befall von gesunden Bäumen, da die in ho-
her Anzahl gleichzeitig einbohrenden Käfer 
das Abwehrsystem der Fichten überwinden 
können. Das zunehmend trockene und war-
me Klima der letzten Jahre hat dazu geführt, 
dass Fichten vermehrt von Trockenstress 
betroffen sind und eine erhöhte Anfälligkeit 
gegenüber dem Buchdrucker zeigen. 

Je nach Höhenlage, Exposition und 
Witterung legt der Buchdrucker in der 
Schweiz jährlich 1–2 Generationen an, bei 
überdurchschnittlich hohen Frühjahrs- und 

Sommertemperaturen kann in Tieflagen 
sogar eine dritte Generation dazukommen. 
Gemäss Modellberechnungen wird erwartet, 
dass sich die Entwicklungszeit der einzelnen 
Käfergenerationen in Zukunft aufgrund 
der steigenden Temperaturen im Zusam-
menhang mit dem Klimawandel verkürzen 
wird. Als Folge muss daher immer häufiger 
mit einer zusätzlichen Käfergeneration  
gerechnet werden.

Da gemäss Prognosen gleichzeitig auch 
die Anzahl und die Intensität von Extreme-
reignissen wie beispielsweise Trockenheit 
weiter zunehmen werden, ist davon aus-

Der Buchdrucker (Ips typographus) befällt Fichten und kann diese bei starker Vermehrung zum Absterben bringen. Foto: zVg
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Buchdruckermanagement: 
Simulation als Planungshilfe
Wie entwickelt sich die Buchdruckerpopulation in einem Forstrevier? Wann sollen Kontrollen 

durchgeführt und befallene Fichten entfernt werden? Försterinnen und Förster finden in der 

Buchdrucker-Simulation-Online eine tagesaktuelle und regionale Modellierung. 
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Abb. 1: Käferflug in der Schweiz am a) 1.6.2018 und b) 1.6.2021 gemäss Modellberechnungen der Buchdrucker-Simulation-Online.          Graphik: WSL

zugehen, dass die durch den Buchdrucker 
verursachten Waldschäden ebenfalls 
ansteigen werden. 

Das frühzeitige Erkennen sowie recht-
zeitige Entfernen von durch Buchdrucker 
befallenen Fichten vor dem Ausflug der 
neuen Käfergeneration stellt eine wichtige 
phytosanitäre Massnahme zur Eindäm-
mung von Käferschäden dar. Zur Ermittlung 
der Zeitpunkte, an welchen die Schwärm-
flüge an unterschiedlichen Standorten in 
der Schweiz ungefähr stattfinden, steht die 
Buchdrucker-Simulation-Online der WSL 
zur Verfügung. Dieses Modell berechnet 
einerseits die tagesaktuelle Borkenkä-
ferentwicklung inklusive Schwärmflüge 
und erlaubt andererseits eine Prognose der 
Populationsentwicklung für den Rest des 
laufenden Jahres. Die Modellierung der ak-
tuellen Entwicklung erfolgt dabei aufgrund 
der täglich von MeteoSchweiz erhobenen 
Temperaturdaten, während das Modell 
für die Prognosen die durchschnittlichen 

Temperaturen des Witterungsverlaufs 
der jeweils letzten 10 Jahre verwendet. 
Die Lufttemperaturen werden dazu auf 
Rindentemperaturen umgerechnet.

Die Modellierung der Populations-
entwicklung wird auf einem 2x2-Kilo-
meter-Raster dargestellt, welches sich 
über die gesamte Schweiz erstreckt. 
Sobald laut Modell 10 Prozent einer Kä-
fergeneration ausgeflogen sind, wird der 
entsprechende Käferflug auf der Schwei-
zerkarte dargestellt. Ebenfalls angezeigt 
wird, wenn ein Teil dieser Käfer nach der 
Eiablage und einem Regenerationsflug 
nochmals ausfliegt, um eine sogenannte  
Geschwisterbrut anzulegen. 

Da die Entwicklung der Buchdrucker 
stark von der Temperatur abhängt, fin-
den die verschiedenen Käferflüge je nach 
Witterung früher oder später im Jahr 
statt. In Abbildung 1 ist die modellierte 
Borkenkäferentwicklung für den 1. Juni des 
Jahres 2018 (Abb. 1 a) und 2021 (Abb. 1 b) 

dargestellt. Das Jahr 2018 war gezeichnet 
durch überdurchschnittlich warme Früh-
jahrstemperaturen. So flogen Anfang Juni 
2018 die überwinterten Käfer (dunkelb-
lau) nach der Anlage einer ersten Brut in 
vielen Regionen der Schweiz bereits ein 
zweites Mal aus, um eine Geschwisterbrut 
anzulegen (hellblau) (Abb. 1 a). Im Jahr 
2021 fanden die Zweitausflüge zur Anla-
ge von Geschwisterbruten aufgrund des 
nass-feuchten Frühlingswetters gemäss 
Modellberechnungen in den meisten Re-
gionen erst später im Jahr statt (Abb. 1 b).

Da die Entwicklung des Buchdruckers 
sehr stark von den klimatischen Bedin-
gungen abhängt und die Schweiz aufgrund 
ihrer Topografie sehr heterogen ist, können 
sich Borkenkäferpopulationen kleinräumig 
unterschiedlich schnell entwickeln. Um 
diesen Unterschieden gerecht zu werden 
und den Flugverlauf sowie die Verteilung 
der unterschiedlichen Entwicklungssta-
dien genauer darzustellen, berechnet das 
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Simulationsmodell zusätzlich Detailinfor-
mationen für die vom Landesforstinventar 
definierten Wirtschaftsregionen. Für jede 
Wirtschaftsregion erfolgt die Berechnung 
jeweils für die Expositionen Nord und 
Süd sowie für verschiedene Höhenlagen 
zwischen 400 und 1500 Metern über Meer.

Abbildung 2 zeigt die Detailinformatio-
nen der modellierten Buchdruckerentwick-
lung 2021 am Beispiel der Region «Mittel-
land Mitte» (Südexposition, Höhenlage 400 Meter). Im oberen Teil der Grafik ist jeweils 
die Entwicklung der Käfer unter der Rinde 
dargestellt, im unteren Teil die Flugaktivi-
tät nach Beenden der Entwicklung.

Zu Beginn des Jahres waren unter der 
Rinde nur überwinterte Käfer vorhanden 
(dunkelblau). Diese flogen aus, besiedel-
ten neue Bäume und begannen mit der 
Anlage der 1. Generation (gestrichelte 
sowie durchgezogene rote Linie). Die 
Anzahl der überwinterten Käfer nahm 
ab, während sich die nachfolgende erste 
Generation entwickelte. Nach dem Durch-
laufen der weissen Entwicklungsstadien 
(Ei, Larve, Puppe; rot gestrichelte Linie) 
kommt es zum Schlupf der Jungkäfer 
(rot durchgezogene Linie), welche nach 
einem Reifungsfrass ausflogen, um eine  
zweite Generation anzulegen. Der Ausflug 

Abb. 2: Entwicklung der Stadien unter der Rinde (oberer Teil) und des Käferflugs (unterer Teil) für Mittelland-Mitte, 400 Meter, an Südexposition. 
Als weisse Stadien werden die Eier, Larven und Puppen der Borkenkäfer bezeichnet. Graphik: WSL

dieser Generation findet allerdings erst 
im nachfolgenden Jahr (2022) statt. In 
der Detailansicht der einzelnen Regionen 
werden zu gegebenem Zeitpunkt ebenfalls 
Management-Empfehlungen eingeblendet. 
Steht ein Ausflug der Käfer kurz bevor, 
so wird eine Empfehlung zum Aufstellen 
von Borkenkäfer-Fallen in der Käferflug-
grafik eingeblendet. Mit dem Beginn des 
Ausfluges wird zudem eine Empfehlung 
zur visuellen Kontrolle von Fichten auf  
Frischbefall angezeigt. 

Management-Werkzeug

Insgesamt liefert das Simulationsmodell 
wichtige Angaben zur Abschätzung der 
regionalen Buchdruckerentwicklung. 
Trotzdem ersetzt es keine lokalen Beob-
achtungen vor Ort im Bestand. Die bereit-
gestellten Informationen können allerdings 
genutzt werden, um den Zeitpunkt von 
Kontrollgängen, Fallenüberwachungen 
sowie phytosanitären Massnahmen 
besser zu planen. So kann zum Beispiel 
abgeschätzt werden, ob die Käfer in den 
Brutbäumen überwintern oder im Herbst 
noch ausfliegen werden. Somit bildet das 
Simulationsmodell ein wichtiges Instru-
ment für das Buchdruckermanagement  
in der Schweiz.  

Unter den untenstehenden Links kann 

eine detaillierte Anleitung für die Inter-

pretation der Modellberechnungen 

heruntergeladen werden. Zudem 

werden die Käferholzmengen der Forst-

kreise dargestellt. 

Die Buchdrucker-Simulation-Online 

wurde von der Gruppe Waldentomologie 

(Forschungseinheit Waldgesundheit 

und biotische Interaktionen) der Eidge-

nössischen Forschungsanstalt 

für Wald, Schnee und Landschaft 

(WSL) entwickelt.

Es gibt das Management-Werkzeug auf 

Deutsch und Französisch. Zurzeit wird 

die Buchdrucker-Simulation-Online 

von der Gruppe Waldschutz Schweiz 

(WSS) gehostet und unterhalten. 

WEITERE INFOS

Links
www.borkenkaefer.ch
www.bostryche.ch




